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Nr. 6  Verordnung: Oö. Wertanpassungsverordnung 2017 

 
 

Verordnung 

der Oö. Landesregierung, mit der die Aufwertungszahlen und Aufwertungsfaktoren sowie 
die Höchstbemessungs- und Höchstbeitragsgrundlage für das Jahr 2017 festgesetzt 

werden (Oö. Wertanpassungsverordnung 2017) 

Auf Grund des § 7 Abs. 2 Oö. Pensionsgesetz 2006, LGBl. Nr. 143/2005, in der Fassung des 
Landesgesetzes LGBl. Nr. 121/2014, des § 4 Abs. 1 Z 2 Oö. Landesbeamten-Pensionsgesetz, LGBl. 
Nr. 22/1966, in der Fassung des Landesgesetzes LGBl. Nr. 121/2014, des § 7 Abs. 1, § 8 Abs. 3 und § 40 
Abs. 4 Oö. Gehaltsgesetz 2001, LGBl. Nr. 28/2001, in der Fassung des Landesgesetzes LGBl. 
Nr. 87/2016, des § 22 Abs. 2b Oö. Landes-Gehaltsgesetz, LGBl. Nr. 8/1956, in der Fassung des 
Landesgesetzes LGBl. Nr. 87/2016, und des § 18a Abs. 2 Oö. Kranken- und Unfallfürsorgegesetz für 
Landesbedienstete, LGBl. Nr. 57/2000, in der Fassung des Landesgesetzes LGBl. Nr. 121/2014, wird 
verordnet: 

Artikel I 
Aufwertungszahlen nach dem Oö. PG 2006 

Die Aufwertungszahl für das Jahr 2017 wird gemäß § 7 Abs. 2 Oö. PG 2006 mit 1,024 festgesetzt. 

Artikel II 
Aufwertungsfaktoren nach dem Oö. L-PG 

Die Aufwertungsfaktoren gemäß § 4 Abs. 1 Z 2 Oö. L-PG werden für das Jahr 2017 wie folgt 
festgesetzt: 
 
für das Jahr mit dem Faktor 
1980 2,266 
1981 2,158 
1982 2,085 
1983 2,029 
1984 1,961 
1985 1,887 
1986 1,846 
1987 1,805 
1988 1,771 
1989 1,731 
1990 1,658 
1991 1,584 
1992 1,521 
1993 1,461 
1994 1,430 
1995 1,389 
1996 1,355 
1997 1,355 
1998 1,338 
1999 1,319 
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2000 1,313 
2001 1,300 
2002 1,286 
2003 1,281 
2004 1,269 
2005 1,248 
2006 1,219 
2007 1,200 
2008 1,179 
2009 1,144 
2010 1,126 
2011 1,112 
2012 1,084 
2013 1,053 
2014 1,029 
2015 1,012 
2016 1,000 
 

Artikel III 
Höchstbemessungsgrundlage nach dem Oö. GG 2001 

Die für den Pensionsbeitrag maßgebliche Höchstbemessungsgrundlage gemäß § 40 Abs. 4 
Oö. GG 2001 wird für das Jahr 2017 mit 4.980 Euro festgesetzt. 

Artikel IV 
Höchstbemessungsgrundlage nach dem Oö. LGG 

Die für den Pensionsbeitrag maßgebliche Höchstbemessungsgrundlage gemäß § 22 Abs. 2b 
Oö. LGG wird für das Jahr 2017 mit 4.980 Euro festgesetzt. 

Artikel V 
Höchstbeitragsgrundlage nach dem Oö. KFLG 

Die monatliche Höchstbeitragsgrundlage gemäß § 18a Abs. 2 Oö. KFLG wird für das Jahr 2017 mit 
5.009 Euro festgesetzt. 

Artikel VI 
Qualifikationsausgleich sowie maximal anrechenbare Zeiten 

Die Oö. Einreihungsverordnung 2005 (Oö. EV 2005), LGBl. Nr. 104/2005, in der Fassung der 
Verordnung LGBl. Nr. 67/2007, wird wie folgt geändert: 

Nach § 5 wird folgender § 5a samt Überschrift eingefügt: 

„§ 5a 
Qualifikationsausgleich sowie maximal anrechenbare Zeiten 

(1) An Qualifikationsausgleich gemäß § 7 Abs. 1 Oö. Gehaltsgesetz 2001 können zuerkannt werden: 

 1. 36 Monate für Verwendungen, bei denen ein Fachhochschulstudium oder Universitätsstudium 
auf Bachelorniveau mit mindestens 180 ECTS-Punkten oder eine vergleichbare diplomierte 
Ausbildung in der Gesundheits- und Krankenpflege erforderlich ist, 

 2. 48 Monate für Verwendungen, für die ein Diplomstudium auf Masterniveau mit mindestens 
240 ECTS-Punkten erforderlich ist, 

 3. 60 Monate für Verwendungen, für die ein Diplomstudium mit mindestens 300 ECTS-Punkten 
erforderlich ist sowie 

 4. 72 Monate für Verwendungen, für die ein Studium der Humanmedizin mit mindestens 360 
ECTS-Punkten erforderlich ist. 

(2) An maximal anrechenbaren Zeiten gemäß § 8 Abs. 3 Oö. Gehaltsgesetz 2001, wobei die 
Kriterien des § 8 Abs. 3 letzter Satz ausreichen, sind anzurechnen: 

 1. bis zu 18 Monate für die Funktionslaufbahnen LD 25 und LD 24 sowie 

 2. bis zu 36 Monate für die Funktionslaufbahnen LD 23, LD 22, LD 21 sowie LD 20 Z 1, 2, 3, 5 
und 6, LD 19 Z 2 sowie LD 18 Z 5 und 6.“ 
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Artikel VII 
Inkrafttreten 

Diese Verordnung tritt rückwirkend mit 1. Jänner 2017 in Kraft. 
 

Für die Oö. Landesregierung: 
Mag. Stelzer 

Landeshauptmann-Stellvertreter 
 
 

 

Dieses Dokument wurde amtssigniert. Informationen zur Prüfung des elektronischen Siegels und des 

Ausdrucks finden Sie unter: https://www.land-oberoesterreich.gv.at/amtssignatur 

 


		2017-01-30T15:50:44+0100




